
 |  | 

News Burgen Literatur Links Glossar Exkursionen Forum Gastautoren

BURG RAPPOTTENSTEIN
 Weltweit  | Europa | Österreich | Niederösterreich | Bezirk Zwettl | Rappottenstein

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Die im 12. Jahrhundert gegründete Kuenringerburg mit ihren Erweiterungsbauten aus drei Epochen, gehört zu den besterhaltensten Schutzburgen Europas.
Die Burg ist seit 1664 im Besitz der Familie Abenperg und Traun und seit 1996 als "Klangburg" Heimstätte für Musik und Literatur (mit umfangreichen
Programm während der Sommermonate).

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°30'43.8" N, 15°05'16.7" E
Höhe: 685 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Burg Rappottenstein | Rappottenstein 85 | AT-3911 Rappottenstein
Tel: +43 02828 8250 | E-Mail: burg@atf.at

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Kostenlose Parkmöglichkeiten direkt an der Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung nur im Rahmen einer Führung möglich.

15. - 30. April & Oktober
Samstag & Sonntag: um 11:00; 12:00; 14:00; 15:00; 16:00 Uhr

Mai - September
Dienstag - Sonntag: um 11:00; 12:00; 14:00; 15:00; 16:00 Uhr
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.
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Eintrittspreise
Erwachsene: 9,00 EUR
Ermäßigt: 7,00 EUR
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Eintrittspreise.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
Burghotel
Link zur Webseite der Unterkunft

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Quelle: Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

(durch Autor leicht aktualisiert)
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11. Jh. Die Herrenvon Kuenring erhalten im heutigen Waldviertel größere Gebiete zur Rodung und Besiedlung als königl. Schenkung.

1157/1176 Rapoto von Kuenring wird in Urkunden genannt und ist als Erbauer der Burg anzunehmen, welche als feste Grenzwehr die alte
Verbindungsstrasse zwischen Donautal und Böhmen bewachen und sperren sollte.

1305 Die Burg kommt an die Herren von Dachsberg. Die Herren von Kuenring wurden verbannt, da sie sich mit König Ottokar von
Böhmen gegen Rudolf von Habsburg verbunden hatten.

1423 Burg Rappottenstein geht an die Herren von Starhemberg.

1546 Die Burg wechselt in den Besitz der Herren von Landau.

1597 Aufständische Bauern belagern die Burg, können sie aber nicht einnehmen.

1645 Schwedische Truppen belagern vergeblich die Burg.

1664 Ernst Reichsgraf von Abensperg und Traun kauft die Burg, welche noch heute im Besitz der Familie ist.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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Reichhalter, G. & Kühtreiber, K. & T. - Burgen Waldviertel Wachau | St. Pölten, 2001

Stenzel, Gerhard - Von Burg zu Burg in Österreich | Wien, 1973

Stenzel, Gerhard - Österreichs Burgen | Wien, 1989

www.burg-rappottenstein.at
Offizielle Webseite der Burg Rappottenstein.

[31.07.2018] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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